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„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 

Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“ (Markus 16,6)

„Entsetzt euch nicht“ –  
Gedanken zum leeren Grab Jesu
Wellenartig, wie ein schwappendes Auf und 
Ab, schlägt Unruhe an die Innenseite deines 
Bauchgefühls. Dir dämmert, was deine Au-
gen längst sehen. Dort, wo die Beruhigung 
sein sollte, ist nichts. Niemand. Kein Jesus. 
Kein Heiland. In deinem Kopf und Bauch 
dröhnt Entsetzen.    
Es übertönt die zarte Stimme vom Woan-
ders-Her. 

„Ihr sucht (…) den Gekreuzigten“ –  
Was dem Anschein nach von Jesu Wirken 
bleibt
Darauf läuft es manchmal im Leben hinaus. 
Auf das Wenige unter dem Strich. Auf die 
Reduktion auf das Versagen: „Der Gekreu-
zigte“. Ausrufezeichen. Mehr gibt es zu Jesus 
nicht zu sagen. Das jedenfalls behaupten 
die, die kurzen Prozess machten. Dünne 
Lebensbilanz, versuchen sie dir einzureden. 
Von Dünnem aber kannst du nicht satt wer-
den. Vergänglich ist die Botschaft ohne Fett 
auf den Rippen. 

Aber so hat es der Bote Gottes gewiss nicht 
gemeint, als er auf den Gekreuzigten hin-
wies. Nun schaut er dir nach, wie du mit den 
Suchenden den schmalen Pfad zurück zum 
erschütterten Leben gehst. 

„Er ist nicht hier“ –  
Von Ostern und Himmelfahrt
Ist er nicht mehr? Oder ist er nur woan-
ders, wenn er nicht hier ist? Helle Gedan-
ken kommen – woher? - und wollen einen 
neuen Weg mit dir gehen. Vergessen ist der 
schmale Pfad und dein aufgewühlt-entsetz-
tes Bauchgefühl verwandelt sich in einen 
glatten See. Auf der Oberfläche spiegeln sich 
die Strahlen einer Sonne. Und während sie 
dich wärmen, spricht in dir - was oder wer? 
- von Hoffnung: Wenn der, der sich hingege-
ben hat, nicht hier ist, dann ist er woanders. 
Aufgefahren in den Himmel. Von dort wird 
er kommen. Zu seiner Zeit. An seinem Ort. 
Und wenn du Ausschau hältst, wirst du neu-
es Land erkennen. Schau doch: Die unver-
gänglichen Spuren seiner Gegenwart bilden 
sich darauf ab und ein Wind fährt sanft über 
frisch erweckte Ähren. 
 
Und eine Stimme spricht zu dir:  
Tod hat nicht das letzte Wort – siehe: Leben 
wird lachen und siegen.  
 
Es grüßt Sie, liebe Leserin und lieber Leser, 
Ihr Joachim Kunze
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Monatlich bietet der St. Stephanus Verein am 

letzten Freitag eines Monats die Möglichkeit, 

gemeinsam im Gemeindehaus zu essen.

Freitag, 22. März (!!!), 12 Uhr
Auf mehrfachen Wunsch erfreuen wir Sie 
wieder einmal mit unseren „Königsberger 
Klopsen mit Salzkartoffeln“.

Freitag, 26. April, 12 Uhr
In der früheren DDR gehörte es zu den Lieb-
lingsessen: „Soljanka“. Wir servieren diesen 
Eintopf mit Brötchen und einem Nachtisch.

Freitag, 31. Mai, 12 Uhr
Im Mai überraschen wir unsere Gäste mit 
einem „Bauerntopf“, ein kräftiger Eintopf mit 
Hackfleisch und Gemüse. Dazu reichen wir 
passend ein kräftiges Roggenbrot.

Freitag, 28. Juni, 12 Uhr
Im Juni dürfen Sie sich auf einen leckeren 
„Hackbraten mit Kartoffel- und Eisbergsalat“ 
freuen. Der Kartoffelsalat ist nach Schwäbi-
scher Art liebevoll und ‚hausgemacht‘. 
  
Wie immer gibt es einen Nachtisch und Ge-
tränke für 3,00 € und gerne mehr. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung bei 
Maria  Ludwig (Tel.06026/4293) bis spätes-
tens am Montag vor dem Essen.

Impulsfrühstück

Nach einem inhaltlichen Impuls wird ein reich-

haltiges Frühstück angeboten. Wir freuen uns 

über Gäste aller Altersgruppen.

Samstag, 13. April, 9 Uhr 
„Ich hätte gern ein Wunder!?“ 

„Es gibt nur zwei Arten zu leben. Entweder 
so als wäre nichts ein Wunder oder so als 
wäre alles ein Wunder“, hat Albert Einstein 
mal gesagt. Da nehmen wir doch lieber die 
zweite Art.
Für Christen sind Wunder Zeichen göttlichen 
Wirkens. Ein Fingerzeig! 

Ausgehend von einem Wunder, von dem in 
der Bibel berichtet wird, wollen wir uns den 
Wundern in unserem Leben nähern. Jede/r 
von uns kann von dem einen oder anderen 
kleinen oder großen Wunder erzählen, das 
ihr oder ihm begegnet ist. Was bedeutet 
Wunder für Sie persönlich? Wir laden Sie ein, 
mit uns darüber ins Gespräch zu kommen.

Für das Frühstück bitten wir um einen 
angemessenen Beitrag von 3,00 € plus und 
vorherige Anmeldung bei Maria Ludwig 
(Tel.06026/4293)

Ihr Impuls-Team
Maria Ludwig, Ghia Falk, Sabine Heidecke 

StephansSupp
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Einmal im Monat trifft sich der Seniorenkreis 
im evang. Gemeindehaus. Neben selbstgeba-

ckenen Kuchen, Kaffee und Tee gibt es immer 
ein interessantes Thema. 

Mittwoch, 20. März um 15 Uhr
„Wilhelm Busch und seine Verse“ 
- ein lustig-vergnüglicher Nachmittag mit 
Pfarrer Thomas Abel aus Kleinostheim 

Mittwoch, 17. April um 15 Uhr 
„Vater und Sohn“ Erinnerungen an Erich 
Ohser und unsere ersten Schulaufsätze mit 
Pfarrer Thomas Gitter 

Mittwoch, 15. Mai um 15 Uhr
„Thema = Überraschung!“  
mit Pfarrerin Ulrike Gitter 
 

Mittwoch, 19. Juni um 15 Uhr
„Thema = Überraschung!“  
Seniorennachmittag  
mit Pfarrer Joachim Kunze 

Auf ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam Katharina Römer, Renate Heide-
mann und die jeweiligen Referent*innen
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Spannend und sehr bereichernd war der 
Austausch mit unseren Gästen der Sy-
risch-Orthodoxen Gemeinde beim Impuls-
frühstück Mitte Januar. Da leben wir als 
Christen seit Jahrzehnten im gleichen Ort 
zusammen und wissen dennoch sehr wenig 
übereinander. 
Pfarrer Stefanos Stefan, Frau Hanna Utay, 
Frau Elisabeth Behnan und Subdiakon Ben-
jamin Stefan berichteten sehr lebendig und 
anschaulich von ihrer Glaubenspraxis. Nur 
wenige wissen, dass die Syrisch-Orthodoxe 
Kirche die älteste christliche Kirche weltweit 
ist. Ihre Muttersprache ist aramäisch, was 
auch Jesus gesprochen hat. Ihnen ist es ein 
Anliegen, ihre Traditionen und Werte an die 
nachfolgenden Generationen weiterzuge-
ben. Von daher lernen ihre Kinder im eige-
nen Religionsunterricht am Samstagvormit-
tag Sprache, Kultur und die Geschichte ihres 
Glaubens kennen. Besuch bei ihren Got-
tesdiensten am Sonntag um 10 in St. Peter 
und Paul ist herzlich willkommen. Aber nicht 
erschrecken: Der Gottesdienst ist wesentlich 
länger und in aramäischer Sprache.  
Ein besonderer Moment war für alle, als wir 
gemeinsam das ‚Vaterunser‘ in der jewei-
ligen Muttersprache gebetet haben. Wir 
würden uns über eine Fortsetzung dieser 
Begegnung freuen.

Ökumenisches Kennenlernen
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Ecclesia semper reformanda – St. Stephanus im Wandel

„Die Kirche muss beständig reformiert 
werden“, das ist die Bedeutung dieses 
lateinischen Satzes. Es ist ein Markenzeichen 
unserer evangelischen Kirche. Wir sind auch 
stolz darauf und betrachten es zugleich als 
ein Stück unseres reformatorischen Erbes.  
Im Moment befinden wir uns wieder mitten 
in einem heftigen Reformprozess. Das, was 
viele Jahrzehnte sich bewährt hatte und uns 
als Kirche bzw. unser Gemeindeleben ge-
prägt hat, kommt an die Grenzen und wird 
hinterfragt.  
Dazu gehören auch eine Reihe von äußeren 
Faktoren: Die Kirchen und der christliche 
Glaube verlieren immer mehr an Relevanz 
in unserer Gesellschaft. Die Austrittszahlen 
bleiben leider weiterhin hoch, entsprechend 
werden die finanziellen Mittel knapper. 
Die Zahl der zur Verfügung stehenden 
Pfarrer*innen wird immer kleiner und der 
Nachwuchs bleibt aus.  
In den letzten 35 Jahren habe ich aus 
eigener Beobachtung und Praxis miterlebt, 
wie die Bayerische Landeskirche mit den 
unterschiedlichsten Aktionen und Strategien 
sich redlich bemüht hat, gegen diesen Trend 
anzugehen – mit unterschiedlichem Erfolg.
Um weiterhin solide wirtschaften zu können, 
steht im Moment vieles auf dem Prüfstand: 
Was können wir noch leisten? Was ist unser 
Profil? Wo können wir effektiver zusam-

menarbeiten und gemeisame Ressourcen 
nutzen?  
Das ist einerseits sehr spannend, anderer-
seits bringt es Veränderungen mit sich, die 
verunsichern und auch weh tun.
So wird mit Hilfe eines Landesstellenplanes 
regelmäßig überprüft, wie und wo Pfar-
rer*innen eingesetzt werden.  
Im letzten Jahr standen alle Pfarrstellen un-
seres Dekanates auf dem Prüfstand, nach-
dem es eine Vorgabe der Einsparung gab. 
Nach gründlicher Prüfung hat der Dekanats-
ausschuss die Entscheidung getroffen, dass 
die Gemeinde Großostheim, die 50% - Stelle 
aufgeben muss. Das heißt, dass Pfarrer 
Joachim Kunze uns zur Jahresmitte verlas-
sen wird. Er bleibt in der Klinikseelsorge 
tätig und wird einen weiteren Arbeitsbereich 
in unserem Dekanat übernehmen. Der Kir-
chenvorstand bedauert diese Entscheidung 
sehr. Aber nachdem St. Stephanus in den 
letzten Jahren sich stark verkleinert hat (wir 
haben im Moment 1960 Gemeindeglieder), 
konnten wir dagegen nichts unternehmen.  
Mich persönlich macht diese Veränderung 
sehr betroffen, denn meine verbleibende 
Dienstzeit war anders geplant.  
In den letzten beiden Jahren habe ich immer 
wieder gespürt, dass ich mit meinen Kräften 
und meinem Einsatz an meine Grenzen 
komme. 
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Arbeitsvorgänge im Pfarralltag werden kom-
plexer, so dass man immer wieder gefordert 
ist, sich auf neue Wege einzulassen. Ich spü-
re, dass die Dinge, die mir wichtig sind und 
die für mich diesen Beruf geprägt haben, an 
Bedeutung verlieren.  
Von daher habe ich mich entschlossen, 
meinen Dienst zu beenden und werde im 
Frühjahr 2025 in Pension gehen. Bis dahin 
ist aber noch eine lange Zeit. Es gibt noch 
viel zu erledigen und ich freue mich darauf, 
das vor uns liegende Jahr mit Ihnen zusam-
men zu gestalten.
‚Ecclesia semper reformanda‘ - auch das 
Gemeindeleben von St. Stephanus wird sich 
mit nur noch einer Pfarrstelle verändern 
müssen. Vielleicht ist es auch eine Chance 
zur Neubesinnung und -bestimmung, was 
wir brauchen und was wir wollen.  
Dennoch müssen wir uns um den Fortbe-
stand unserer Kirche nicht sorgen. Weiter-
hin gilt die Zusage, die ER seiner Gemeinde 
gegeben hat: „Seht, ich bleibe immer bei 
euch, jeden Tag, bis zum Ende der Welt.“ 
Thomas Gitter

SAVE THE DATE
Verabschiedung von Pfarrer Joachim Kunze 

durch Dekan Rudi Rupp am  
Sonntag, 21. Juli um 10 Uhr  

in St. Stephanus. 

Gründonnerstag, 28.03.|19 Uhr – Gottes-
dienst mit Abendmahl im Gemeinderaum
In diesem Jahr werden wir diesen Gottes-
dienst in Form eines ‚Feierabendmahls‘ 
gestalten. Wir kommen im Gemeinderaum 
zu einem einfachen Abendessen zusammen 
und werden – so wie es die Jünger auch 
erlebt haben – dabei auch die Feier des Hlg. 
Abendmahls halten.

Karfreitag, 29.03. 
10 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl  
 mit Pfarrerin Ulrike Gitter  
15 Uhr – Andacht zur Todesstunde Jesu
 mit Pfarrer Thomas Gitter

Ostersonntag, 31.03. 
(Achtung - die Uhr wird in der Nacht umgestellt!)

6.30 Uhr – Feier der Osternacht   
 mit Pfarrer Thomas Gitter  
anschließend Osterfrühstück; wie im letzten 
Jahr als ‚Jeder-bringt-was-mit-Büffett‘ gestaltet.
10 Uhr – Gottesdienst mit Pfr. J. Kunze 

Ostermontag, 01.04. 
11 Uhr – Osterspaziergang für Familien mit  
 Kindern für Groß und Klein (Team) 
Wie die Jünger am Ostermorgen wollen wir 
uns auf eine kleine Wanderung begeben, 
um dabei das Ostergeheimnis zu entdecken. 
(ca. 60 Minuten) 

„Der Herr ist auferstanden“ - 
Gottesdienste rund um Ostern
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Am 27. und 28. April werden konfirmiert: 
– aus Großostheim: Jason Kammerer, Len-
nart Schnabel, Frida Sommer
– aus Wenigumstadt: Vitus Ballmann,  
Linus Kraiß, Paula Rauscher, Melina Stenger, 
Lynn von Böhl 
– aus Ringheim: Julian Groll, Jessica Herr-
mann, Louis Cinda, Mia Kockmeyer
– aus Pflaumheim: Felix Freudenberger, 
Hanna Weiß
– aus Niedernberg: Tom Bleistein, Sarina 
Hartlaub, Finja Klein, Lea Nusser
– aus Hofstetten: Wolke Hofmann 

Rasant ist die Zeit mit unserem diesjähri-
gen Konfirmandenkurs vergangen. Das lag 
gewiss auch an den zahlreichen Unterneh-
mungen und Gottesdiensten, die wir mit-
einander unternommmen und vorbereitet 
haben. Dazu gehörte das tolle Wochenende 
zum Thema ‚Abendmahl‘ mit den Konfis aus 
Kleinostheim, Stockstadt und Mainaschaff 
auf der Breuburg bei traumhaftem Herbst-
wetter. Beim Gemeindefest haben sie sich 
– zusammen mit ihren Eltern – an vielen 
Stationen engagiert eingebracht und das 
Kinderprogramm souverän begleitet. 

Bei den Gottesdiensten war mindestens die 
erste Bankreihe mit Konfis besetzt, wobei 
sie oft auch Aufgaben im Gottesdienst über-
nommen haben. 
Die Gruppe ist schnell zusammengewachsen 
und hat miteinander viel Spaß und Freude 
erlebt. So soll die Konfirmandenzeit auch 
sein und wir hoffen, dass Ihr Euch noch 
lange daran erinnern werdet. 
Für Euren Feststag Ende April wünschen 
wir euch und euren Familien ein wunder-
schönes Fest und Gottes Segen für euren 
weiteren Lebensweg. 
Es wäre für uns eine Freude, wenn wir euch 
weiterhin hin und wieder in St. Stephanus 
sehen würden, ich sage es mal so: „Eure 
Bank ist immer für euch reserviert!“ 

Konfirmation 2024

Neuer KONFI-Kurs ab Mai 2024 
Herzliche Einladung zu unserem nächs-
ten KONFI-Kurs, der heuer schon im Mai 
beginnt. Eingeladen sind Jugendliche, die 
zwischen September 2010 und August 
2012  geboren wurden. Dieser große 
Zeitraum mag verwundern. Zum einen 
handelt es sich um den regulären Kon-
firmandenjahrgang, zum anderen bieten 
wir dem Folgejahrgang (2026) an, ein Jahr 
früher konfirmiert zu werden. Durch die 
sich abzeichnende Vakanz wird es im 
Jahr 2025-26 keinen Konfirmandenkurs 
in Großostheim geben. Natürlich besteht 
die Möglichkeit, den KONFI-Kurs in einer 
Nachbargemeinde zu besuchen. Bei 
Fragen zu diesem Thema bitte einfach im 
Pfarramt melden!



Evangelisches Leben | St. Stephanus  7Evangelisches Leben | St. Lukas  C2

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 – KANDIDIERENDE GESUCHT 
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Kirche lebt durch Sie – wir brauchen Sie! 
Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre Zeit! 
Machen Sie mit und lassen Sie uns Kirche 
und Gemeinde hier in St. Stephanus ge-
meinsam Kirche verändern und gestalten.  
Sprechen Sie uns an - die Mitglieder des Kir-
chenvorstandes, des Vertrauensausschus-
ses oder uns Pfarrer.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

Was macht ein Kirchenvorstand? 
Mit viel Leidenschaft und verschiedensten 
persönlichen Begabungen schafft er die 
Grundlage für ein lebendiges Gemeindele-
ben. Als Leitungsgremium trifft es sich ca. 
monatlich zu einer gemeinsamen Sitzung.
Kollegiales Miteinander und eigenständiges 
Arbeiten werden dabei großgeschrieben. In 
der Zeit zwischen den Sitzungen kann jede 
und jeder sich dort engagieren, wo ihr oder 
sein Herz schlägt.

Ganz verschiedene Kompetenzen berei-
chern einen Kirchenvorstand und das Le-
ben in der Gemeinde. Sie haben Freude ...
– an Projekten mit Kindern, Jugendlichen  
    oder Erwachsenen,
– an Musik und Kultur,
– an Gottesdienst oder Finanzen,
– an diakonischen Aufgaben in unserer Ge- 
   meinde oder unserem Dekanat, 
– an Bau- oder Personalfragen  
  und vielem mehr. 
All das sind Themen, die ein Kirchenvor-
stand bedenkt und entscheidet!



8  St. Stephanus | Evangelisches Leben 

Kirchenvorstandswahl 2024 
– das könnte Sie interessieren
Warum wird überhaupt ein Kirchenvor-
stand gewählt?
Evangelische Kirche lebt davon, dass Men-
schen Verantwortung übernehmen und 
ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachver-
stand, ihrer Persönlichkeit und ihrem Glau-
ben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands 
tragen die Verantwortung für die Gemeinde.

Wie findet die Wahl des Kirchenvorstan-
des statt?
Per Brief: Sie erhalten Mitte September 2024 
alle Unterlagen für die Briefwahl oder die 
Wahl mit persönlicher Stimmabgabe.

Wer kann in den Kirchenvorstand ge-
wählt werden?
Bis Mitte Mai 2024 werden Kandidatinnen 
und Kandidaten angesprochen und vorge-
schlagen. Voraussetzungen sind ein Alter 
von 18 Jahren zu Beginn der Amtsperiode 
(1.12.2024) und die Kirchenmitgliedschaft. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten wer-
den sich persönlich im Gemeindebrief und 
bei unserem Gemeindefest im September 
vorstellen.

Wahltag ist der 20. Oktober 2024.

Unsere Kirche war im Advent und an 
Weihnachten wieder so festlich und schön 
geschmückt. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei dem 
‚Sternen-Team‘: Ehepaar Schüßler, Ehepaar 
Morche und Ehepaar Erren/Saebel,
wie auch für den ‚Auf- und Abbau‘ des 
Christbaumes und der Krippe bei den 
Konfirmandenfamilien Ballmann, Groll, von 
Böhl, Bleistein, Freundenberger und Klein. 

Ein ganz großes Kompliment an alle Kinder, 
die bei dem Krippenspiel mitgewirkt haben 
und an das Team, Hannah und Sophia Ko-
larczyk sowie Luisa Preußer, die es mit viel 
Liebe und Geduld einstudiert haben.  
Ihr wart alle spitze!

DANKE 
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https://www.aschaffenburg-evangelisch.de/
gottesdienste-in-und-um-aschaffenburg

Sie haben Interesse an evan-
gelischen Gottesdiensten in 
und um Aschaffenburg, dann 
dürfte folgende Website für 
Sie interessant sein.

Auf unserer Homepage  

www.stephanus-evangelisch.de

finden Sie aktuelle Informationen zu 

unseren Veranstaltungen.
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Ökumenischer Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am Freitag, 1. März 2024 um 
19 Uhr im katholischen Pfarrheim (Kirche 
Maria Himmelfahrt) im Dellweg. Die Gottes-
dienstordnung kommt aus Palästina und 
steht unter dem Satz aus dem Epheserbrief 
„ ... durch das Band des Friedens ...“. Auf-
grund der politischen Lage ist die Thematik 
hochbrisant.

In diesem Jahr wird es wieder eine 
Kleidersammlung für Bethel geben. 
Leider stand der Termin bei Drucklegung 
noch nicht fest. 
Vorraussichtlich wird die Kleidersammlung 
Mitte Mai stattfinden. Bitte beachten Sie 
die Veröffentlichungen in den Ortsblättern 
oder erkundigen Sie sich bitte telefonisch 
im Pfarramt (Tel. 06026-1484) 

Am 21. April ist es wieder so weit: Um 18 
Uhr feiern wir wieder einen Thomas-Got-
tesdienst, der sich als Gottesdienst für 
Suchende, Zweifler und andere gute Chris-
ten versteht. Er möchte Gelegenheit bieten 
den eigenen Fragen und der Suche nach 
Gott Raum zu geben. Neben der Begegnung 
mit einer biblischen Geschichte besteht 
während der ‚offenen Zeit‘ die Möglichkeit, 
verschiedene Stationen in der Kirche und 
im Gemeindehaus zu besuchen. Das kann 
das Singen von Taizé-Liedern sein, ein Raum 
für Stille und Gebet oder mit anderen ins 
Gespräch zu kommen über das Thema des 
Gottesdienstes. Sie sind dazu herzlich einge-
laden! Vielleicht bringen Sie jemanden mit, 
der oder die genauso interessiert ist wie Sie? 
Das wäre schön.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Pfarrer Joachim Kunze und Team 

Besondere Gottesdienste

Wir laden ein zum  
„Ökumenischen Abendgesang“ 
– am Sonntag, 17. März um 18 Uhr  
   in St. Stephanus 
   Thema: Was ist mir heilig?
 – am Sonntag, 16. Juni um 18 Uhr 
    an der Mariengrotte Großostheim  
    Das Thema ist noch offen! 
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Lebenswege

 Wir trauern um:
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Der Singkreis trifft sich alle 14 Tage am Don-
nerstag um 17.15 Uhr mit Sonja Augustin
Die nächsten Termine:   

Donnerstag, 7. und 21. März
Donnerstag, 11. und 25. April

Donnerstag, 2. und 16. Mai 
Donnerstag, 6. und 20. Juni  

Donnerstag, 4. Juli

um 17.15 Uhr!  
(Achtung - neue Uhrzeit für den Beginn)

Wir sind froh und dankbar, dass wir in St. 
Stephanus ein tolles KiGo-Team haben, dass 
einmal im Monat mit viel Phantasie und 
Ideenreichtum einen Kindergottesdienst pa-
rallel zum ‚Gottesdienst für Große‘ gestaltet. 
Wenn Sie uns Ihre Email nennen, erinnern 
wir Sie auch rechtzeitig mit einer freundli-
chen Einladung. In diesem Jahr lernen unse-
re Kinder den zweiten Teil einer Kinderbibel 
kennen: dabei handelt es sich um lauter 
spannende Geschichten von Jesus. Am Ende 
des Jahres darf jedes Kind seine Bibel mit 
nach Hause nehmen. Wir laden herzlich ein 
zu den nächsten Kindergottesdiensten 
am: Sonntag, 17. März um 10 Uhr  
 Sonntag, 14. April um 10 Uhr
 Sonntag, 5. Mai um 10 Uhr 
 Sonntag. 9. Juni um 10 Uhr  

Benny, unser eifrigster Minigottesdienst-
besucher hat sich im Pfarramt beschwert, 
dass es sooooo lange kein Minigottesdienst 
mehr stattgefunden 
hat. Das soll anders 
werden. Alle ‚Minis‘ 
sind eingeladen zum:
– Minigottesdienst am
25. Febr. um 11.30 Uhr
– zum Osterspaziergang 
am 1. April um 11 Uhr
– Minigottesdienst am 
2. Juni um 11.30 Uhr 

Mini- und Kindergottesdienst 
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Unsere Gottesdienste 
in St. Stephanus

Haus für Senioren - St. Franziskus
Großostheim – Schaafheimer Str. 37

Di 05.03. | 10 Uhr  Pfr. Thomas Gitter 
Di 09.04. | 10 Uhr  Pfr. Joachim Kunze
Di 07.05. | 10 Uhr  Pfr. Thomas Gitter 
Di 04.06. | 10 Uhr  Pfr. Joachim Kunze

St. Stephanus 
Großostheim – Lessingstr. 8

Gottesdienste März
Fr 01.03.| 19 Uhr    Ökumen. Gottesdienst    
   zum Weltgebetstag 
   in Maria Himmelfahrt
So 03.03.| 10 Uhr  Pfarrer Thomas Gitter  
So 10.03.| 10 Uhr  Pfarrerin Ulrike Gitter  
So 17.03.| 10 Uhr  Kindergottesdienst
                 |18 Uhr  Ökumen. Abendge- 
   sang in St. Stephanus 
So 24.03.| 10 Uhr  Pfarrer Joachim Kunze 

Die Gottesdienste in der Karwoche und an  

Ostern finden Sie auf Seite 5. 

Gottesdienste April
So 07.04. | 10 Uhr   Lektorin Judith Fäth 
 So 14.04.| 10 Uhr AM Pfr. Joachim Kunze 
                    10 Uhr  Kindergottesdienst
So 21.04. | 18 Uhr  Thomas-Gottesdienst 
Fr 26.04.| 19 Uhr  Vorabendgottesdienst  
   z. Konfirmation m. AM 
Sa 27.04.| 14 Uhr  Konfirmation I
So 28.04.| 10 Uhr  Konfirmation II 

Gottesdienste Mai
So 05.05.| 10 Uhr   Pfarrerin Ulrike Gitter 
                    10 Uhr  Kindergottesdienst 
Do 09.05.| 10 Uhr   Christi Himmelfahrt 
     Pfr. Joachim Kunze 
So 12.05. | 18 Uhr  Pfarrer Thomas Gitter
 So 19.05. | 10 Uhr  AM Pfingssonntag
   Pfarrer Thomas Gitter 
So 20.05. | 10 Uhr   Pfingsmontag 
   Ökumenischer Gottes- 
   dienst im Pfarrgarten   
   in Niedernberg  Team 
So 26.05.| 10 Uhr   Pfarrerin Ulrike Gitter 

Seniorentagesstätte
Großostheim – Breite Straße 32

Do 07.03. | 10.15 Uhr Pfr. Thomas Gitter
Mi   10.04.| 10.15 Uhr Pfr. Joachim Kunze 
Mo 06.05.| 10.15 Uhr Pfr. Thomas Gitter 
Mi   05.06.| 10.15 Uhr Pfr. Joachim Kunze 

Seniorenpflegeeinrichtung Santa Isabella
Niedernberg – Pfarrer-Seubert-Straße 16

Mi   20.03. | 10 Uhr Pfr. Thomas Gitter 
Mi   17.04. | 10 Uhr Pfr. Joachuim Kunze  
Mi   15.05. | 10 Uhr Pfr. Thomas Gitter 
Mi   19.06. | 10 Uhr Pfr. Joachim Kunze  

Gottesdienste Juni  
So 02.06.| 10 Uhr    Pfarrer Thomas Gitter 
                    11.30 Uhr Minigottesdienst
So 09.06.| 10 Uhr    Pfarrer Joachim Kunze 
                    10 Uhr    Kindergottesdienst 
So 16.06.|18 Uhr     Ökumen. Abendgesang 
      an der Grotte   
So 23.06.| 10 Uhr    Pfarrerin Ulrike Gitter 
So 30.06.| 10 Uhr    Pfarrer Joachim Kunze 
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Bankverbindung
Raiffeisen-Volksbank Aschaffenburg eG 
IBAN : DE 78 7956 2514 0005 0067 67 
BIC: GENODEF1AB1

Kirchenvorsteher*Innen
(G=Großostheim, N=Niedernberg, 

R=Ringheim, P=Pflaumheim)
Dr. Julia Linke, N, Tel. 06028/8181
Maria Ludwig, G, Tel. 4293 
Kerstin Lutz, G, Tel. 994279
Marita Morche, G, Tel. 8621 
Markus Mühlhoff, G, Tel. 6600
Heike Oestreich, G, Tel. 996433 
Dr. Christian Ott, G, Tel. 976903 
Sabine Schüßler, G, Tel. 3510 
Ramona Schwartze, R, Tel. 9993554
Kerstin Zimmerer, P, Tel. 7409 
Astrid Baumann-Sommer, G, Tel. 995524 
und Christine Wenzel, N, Tel. 06028/995874 
gehören zum erweiterten Kirchenvorstand.  

Organist*in
Sonja Augustin
Brigitte Elbert 
Andreas Schmelz
Leonie Vestner
Jonas Wuth

Mesner*in 
Luisa Preußer, Angelika Valculescu

Raumpflegerin
Adriana Mako

Hausmeister*in – leider im Moment vakant!

St. Stephanus Verein e.V.
Hausanschrift ist das Pfarramt
1. Vorsitzender: Dirk Harras 
2. Vorsitzende: Ulrike Gitter
Schatzmeisterin: Maria Ludwig
Schriftführerin: Kerstin Lutz
Beisitzer*Innen: Marita Morche, Anne-
marie Klug, Karola Volpert, Pfr. Th. Gitter

1. Pfarrstelle  –  Pfr. Thomas Gitter, 
Telefon: 06026/1484
Thomas.Gitter@elkb.de

2. Pfarrstelle  –  Pfr. Joachim Kunze, 
Telefon: 0175 7400830. 
Joachim.Kunze@elkb.de

Sekretärin: Gabriele Staab
Öffnungszeiten: 
Mi 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr 
Kontakt: Tel.: 06026/14 84
                Fax: 06026/996238 
Mail: pfarramt.grossostheim@elkb.de
Homepage: 
www.stephanus-evangelisch.de

Evang.-Luth. Pfarramt 
Goethestr. 13  -  63762 Großostheim

Wir sind für Sie da

St. Stephanus


